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Hannover, 05.05.2011 

Frau Christine Ranke-Heck  
Bezirksbürgermeisterin  
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
18.62.08 
 
 
A n t r a g  gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel am 19.05.2011 
 

 
 Umlenkung von Ersatzmaßnahmen -für den Ausbau der Brückstraße- zugunsten des 
Weißstorches und anderer Wiesenvögel  

 
 
Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, 
 

1. zu prüfen, inwieweit bei den Ersatzmaßnahmen für die Eingriffe in Natur- und Landschaft durch den 
Ausbau der Brückstraße die dafür vorgesehenen Mittel in Höhe von ca. € 105.000,00 in die Optimie-
rung der Eisteichwiesen bzw. den Ankauf/die Umwandlung von Ackerflächen westlich der Leine in 
Grünland verwendet werden können.  

 
2. einen Entwicklungsplan zur Optimierung der Eisteichwiesen bzw. hinsichtlich des Ankaufes/der 

Umwandlung von Ackerflächen westlich der Leine in Grünland vorzulegen.  
 
 
Begründung: 
 
Im Zusammenhang mit der Drucks. Nr. 0142/2011 (Ausbau von Fahrbahn und Nebenanlagen der Brückstraße) 
hat die Verwaltung hinsichtlich der Überplanung von 1.010 m² Waldfläche mitgeteilt, dass als Ausgleichs-
maßnahme anderweitig Wald neu begründet werden solle, wofür eine Kostenschätzung ca. 105.000,00 € an-
setzt. Wo der Wald neu begründet werden soll, scheint noch nicht festzustehen (vgl. Protokoll der Bezirksrats-
sitzung vom 10. Februar 2011, Seite 6 und Auskunft von der Verwaltung).   
 
Die Entscheidung 15-2431/2010 S 1 der Verwaltung teilt zum Prüfauftrag des Bezirksrates zur Anlegung von 
Senken in der Leineaue u.a. selbst mit: „Eine wichtige Maßnahme zum Schutz und zur Entwicklung der Wie-
senvögel, allen voran dem Weißstorch, wäre die Umwandlung von Ackerflächen westlich der Leine in Grün-
land.“ Auch wird auf Optimierungsbedarf der Eisteichwiesen hingewiesen. 
 
Die CDU-Fraktion tritt dafür ein, dass Ersatzmaßnahmen ortsnah durchgeführt werden. Eine Optimierung des 
Lebensraumes Leineaue im Sinne der von der Verwaltung erwähnten Maßnahmen erfordert die Lenkung ent-
sprechender Mittel, -hier der Mittel für die Ersatzmaßnahmen der Brückstraße.   
 
 
 



Gabriele Jakob 
Fraktionsvorsitzende 


